
0 15 km

N

Site Ramsar

Réseau hydrologique

Frontière

Zone bâtie

Pont routier

Bac pour la traversée du Rhin

Lauter

Wieslauter

RHEIN

EberbachSe
lz

ba
ch

M
urgOosbach

Bühlot

Sauer

Moder

Zorn
Canal de la Marne au Rhin

Souffel

Mossig

Bruche

Ehn

Andlau

Acher

Rench

Erle
nbach

Kinzig

SchutterGiessen

Lièpvrette

W
eis

s

Ettenbach

Bleichbach

Fecht

Lauch

Thur

Doller

Ill

Thalbach

R
H

IN

Largue

BirzigLe
rtz

ba
ch

B
irs

Ergolz

RHEIN

Kand
er

W
ie

se

Kl
ei

ne
 W

ie
se

Klemmbach

Glotter

Neumagen

Möhlin

Br
ug

ga

Zinsel du Nord

Freiburg

Lörrach

Basel

Mulhouse

Colmar

Sélestat

Lahr

Offenburg

Kehl

Strasbourg

Haguenau

Baden-
Baden

Rastatt

Karlsruhe

Emmendingen

Müllheim

Marckolsheim

Seltz

Lauterbourg

Gambsheim

Erstein

Rhinau

Neuf-Brisach

Fessenheim

Weil am Rhein

Sasbach

Iffezheim

Au am Rhein

Rheinstetten

Rust

Kappel-Grafenhausen

Breisach

Schwanau

Neuried

Rheinmünster

Ottmarsheim

Village-Neuf

Neuenburg
am Rhein

Rheinau

www.ramsaroberrhein-rhinsuperieur.eu

Hecht 

Hirschkäfer

Eisvogel 

Großer Feuerfalter 

Altrhein 

RastvogelansammlungLaubfrosch 

Kammmolch 

Reiherente

Gelbbauchunke Restrheinufer

Rheininsel
bei Rhinau

Rhein bei Lauterburg

        Was ist die Ramsar- 
Konvention?
Die Ramsar-Konvention ist ein internationales Überein-
kommen zum Schutz von Feuchtgebieten mit weltweiter 
Bedeutung. Dazu gehören u. a. Flüsse, Seen, Auen 
und Feuchtwiesen. Der Name der Konvention bezieht 
sich auf die iranische Stadt Ramsar, in der 1971 das 
Übereinkommen geschlossen wurde. Sie ist das älte-
ste globale Naturschutzabkommen und das einzige 
Übereinkommen, das den Schutz spezieller Ökosysteme 
zum Ziel hat. Die Ramsar-Konvention fördert die 
Entwicklung einer nachhaltigen und wohlausgewogenen 
Nutzung der Feuchtgebiete (wise use). Unterstützend 
wirken dabei lokale und nationale, aber auch internati-
onale Kooperationen. Deutschland unterzeichnete die 
Konvention 1976, Frankreich 1986. Die Konferenz der 
Vertragsstaaten ist das oberste Entscheidungsgremium. 
Vertreten wird das Übereinkommen durch das Ramsar-
Sekretariat mit Sitz in der Schweiz.

        Warum der Oberrhein und was  
bedeutet das Ramsar-Gebiet Oberrhein / 
Rhin supérieur für die Region?
Das Oberrheingebiet zählt wegen seiner Lebensraum-
vielfalt zu den artenreichsten Landschaften Deutschlands 
und Frankreichs. Dort finden sich unter anderem 20 
Lebensraumtypen der Flora-Fauna-Habitat-Richtlinie, 
darunter weitgehend intakte Auenwälder mit Eichen-, 
Ulmen- und Eschen sowie eine hohe biologische 
Vielfalt mit zahlreichen Tier- und Pflanzenarten. Mit 
der Benennung als Ramsar-Gebiet wird kein neues 
Schutzgebiet ausgewiesen. Es handelt sich vielmehr um 
eine internationale Auszeichnung für den besonderen 
Charakter und die ökologische und kulturelle Bedeutung 
der Landschaft am Oberrhein. Mit dem Prädikat 
„Ramsar-Gebiet“ werden Möglichkeiten eröffnet, die 
grenzüberschreitende Zusammenarbeit zu vertiefen und 
den Tourismus auf naturverträgliche Weise weiter auszu-
bauen. Darüber hinaus kann es als zusätzliches Argument 
bei der Beantragung von Geldern für Maßnahmen über 
nationale und europäische Förderprogramme wie Interreg 
oder das Life+-Programm der Europäischen Union  
dienen. Die bisherigen Nutzungen im Ramsar-Gebiet 
können weitergeführt werden.

Beteiligte

Kontakte

Links

Die Benennung ist das Ergebnis einer langen Zusammenarbeit 
zwischen Frankreich (Région Alsace, Direction Régionale de 
l‘Environnement Alsace, Alsace Nature) und dem Land Baden-
Württemberg (Ministerium für Ernährung und Ländlichen 
Raum, Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz 
Baden-Württemberg - LUBW, Regierungspräsidien Karlsruhe 
und Freiburg). Das Vorhaben wurde vom Bundesministerium für 
Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit und dem franzö-
sischen Umweltministerium unterstützt.

Ministerium für Ernährung und Ländlichen Raum Baden-Württemberg
Kernerplatz 1 - D - 70182 Stuttgart
poststelle@mlr.bwl.de

Direction Régionale de l‘Environnement Alsace
8 rue A. Seyboth  - F - 67080 Strasbourg- diren@alsace.ecologie.gouv.fr 

Région Alsace 
B.P. 91006  - 1 place du Wacken - F - 67070 Strasbourg Cedex
contact@region-alsace.eu 

LUBW - Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz 
Baden-Württemberg 
Postfach 100163, D - 76231 Karlsruhe - poststelle@lubw.bwl.de  

Regierungspräsidium Freiburg
Bissierstraße 7 - D - 79114 Freiburg - poststelle@rpf.bwl.de 

Regierungspräsidium Karlsruhe
Schlossplatz 1-3 - D - 76131 Karlsruhe
poststelle@rpk.bwl.de 

Alsace Nature - 8 rue Adèle Riton - 67000 Strasbourg

www.ramsaroberrhein-rhinsuperieur.eu
www.ramsar-bw.de
www.ramsar.org 

        Wie erfolgt das Management 
im Ramsar-Gebiet Oberrhein /  
Rhin supérieur?
Vielseitige Schutzmaßnahmen in den Natura 2000- 
Gebieten und in den nationalen Schutzgebieten 
sichern eine flächendeckend ökologisch verträgliche 
Bewirtschaftung. Neben diesen jährlich wiederkeh-
renden Maßnahmen gibt es eine Vielzahl zeitlich 
begrenzter Projekte, die der Wiederherstellung der 
auentypischen hydrologischen Verhältnisse dienen und 
den umweltverträglichen Hochwasserschutz sichern. 
Dazu zählen das Interreg-Projekt „Revitalisierung 
Taubergießen“, die Life Natur-Projekte „Lebendige 
Rheinauen bei Karlsruhe“ und „Rhin vivant“ sowie das 
Integrierte Rheinprogramm. Weitere Einzelprojekte 
ergänzen diese Maßnahmen. Eine grenzüberschreiten-
de Ramsar-Arbeitsgruppe pflegt den Austausch zwi-
schen Deutschland und Frankreich. Damit wird der 
grenzübergreifende Charakter des Ramsar-Gebiets 
„Oberrhein / Rhin supérieur“ sichergestellt.
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Oberrhein / Rhin supérieur
Deutsch-französisches Ramsar-Gebiet

        Wo befindet sich das  
Ramsar-Gebiet Oberrhein / Rhin 
supérieur?
Das Ramsar-Gebiet „Oberrhein / Rhin supérieur“ ist das 
neunte grenzüberschreitende von insgesamt 1.828 Ramsar-
Gebieten weltweit (Stand: 23.01.2009). Die Abgrenzung 
erfolgte auf Basis der europäischen Schutzgebietskulisse 
Natura 2000, also den Flora-Fauna-Habitat- (FFH-) 
und Vogelschutzgebieten beiderseits des Rheins. Das  
Ramsar-Gebiet „Oberrhein / Rhin supérieur“ erstreckt 
sich über eine Länge von 190 km und umfasst neben dem 
Rhein auch angrenzende Feuchtgebiete. Es bedeckt eine 
Fläche von insgesamt 47.500 ha, wobei 25.100 ha auf 
baden-württembergischer und 22.400 ha auf elsässischer 
Seite liegen. Die Südgrenze des Gebiets liegt bei Weil am 
Rhein bzw. Village-Neuf. Im Norden endet das Ramsar-
Gebiet auf baden-württembergischer Seite bei Karlsruhe 
und auf elsässischer Seite bei Lauterburg. Maximal  
breitet sich das Gebiet auf bis zu 11 km in der ehemaligen 
Mäanderzone des Rheins aus.

Der Weg zum Ramsar-Gebiet
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